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Schriftliche Äußerung als Zeugin/Zeuge

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Verfahren
SIfll~M(e")IOnlnungslO!llri'jlke~(~iNe_ B8t:111••••••"'''''l
Leistungskredilbetrug (~263 5tGB)

VMud\

nein

~n
~Sven,wh.gew.95 ~ _

sollen Sie als Zeugin/Zeuge gehört werden.

Sie werden gebeten, den beiliegender. AußerurtQsbogen in gut leserlicher Form ausgetollt (8Iock- oder
Maschinenschrift) und unterschrieben innerhalb yon zwei Wochen ab Zugang dieses Schreibens an die oben
angegebene Polizeidienststelle zun)c\(zusenden,
Bitte senden Sie den Außerungsbogen in jedem Fall mit Angaben zu Ihrer Person zurück, auch wenn Ihnen ein
Zeugnls- oder Auskunftsverweigerungsrecht zusteht und Sie davon Gebrauch machen sollten. Nähere Angaben
dazu sind dem beiliegenden Äußerungsbogen zu entnehmen.

D Merkblatt über Rechte und Befugn'sse von Verletzten in Strafverfahren liegt bei.
D Merkblall über das Opferentschädigungsgesetz (OEG) liegt bei.o Vordruck Strafantrag liegt bei. (6lIt. injedenJ FoIIw:tlcl<ser,oon. """" •••••," ein Slnfant'"8 niolltQ ••••• m~, v<>lbelultl!tl wird)
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Bemerkungen
Sehr geehrte Damen und Herren
bei ErmIttlungen gg. Herrn Sven ~urde lhre Zahlungsaufforderung vom 05.09.2016 aufgefunden.
Sie werden um Beantwortung der Fragen gern. beiliegendem Fagenkatalog gebeten.--0->-.=N==:i:_0-.=.=~--_0
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M~undlichen GrOßen
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Richter
Polizeihau ptkomm issar
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Äußerungsbogen Zeugin/Zeuge
Ihnen wurde eröffnet, zu welcher Sache Sie gehalt werden sollen. Sie werden darauf hingewiesen, dass bei Fragm nach dem Vor-
oomen, Familien-, Geburtsoomen, nach Ort und Tag der Geburt, dem Wohnort, der Wohnung lind der Staatsangehörigkeit die Pfllctll
zurvolfsländigen und richtigen Beantwortung besteht und die Verl$t1u"1} dieSlIr pflicht nach ~ 111 Gesetz Ober Ordnungswidrigkei-
ten IOWlG) mit Geldbuße bedroht ist

Anaaben zur Person (bitte immer ausfüllenl
Ge.:hl<r.hl (hlwlllig. Anlllbtl

"'~ Al<aoemi.cr.. GraftlTi!Ill (tr.twnHg. Ang•••• )

Ge!lurtsrlame ("nbe<lI"IJI~"")

lIom2lTle\n) ~Rufnom••• __ ni

GebullSdij)jm I "eiltonUIII-'<teisktQt
Stnlßt', Hav'''''ll"O'ller

P_I, WllIlnortWId"'~

Familie •••l3r<lltl9lwIMgl A"pboY I A•••••••UblllrB9IVI("-"'11110- ""II-"be)'

SIa"".cgeh(lr\;lI<ell(on)

Tell••e •.••"". EnT>;:I,ou.ellag.Qbel (frtlwlilip ""glb41)

k:h bin gemäß i 52 Ab$. 1 Strafprozessordnung (StPOj darDber belehrt wOfden, dass Ich ein Zeuantsverweigerungsrecht habe,
wenn Ich mit eIner oder e1rtem der Beschuldit;JtenlBetroffenen verlobt, verheirntet, in gerader LinIe verwandt oder verschwiigert bin,
in der Seitenlinie bts zum drillen Grad verwandt oder bis zum zweiten Grad ~l'8chwllgert bin oder war oder eine eingetragene le-
benspartnerschaft bestehioder bestand oder eJn VOI'Sp.r&men eingegangen bin, eine solche Lebenepartnerschaft zu begrilnden.
Ebenso bin ich gemllß i 55 Abs. 1 StPO dartlber belehrt worden, dass Ich das Rect!l habe, Iile Auskunft auf scNche Fragen zu ver.
weigern, deran Beantwortung rür mich serOsloGer eine(n) der in !52 Abs. 1 StPO bezelchnete(n) Angehörlge(n) die Gefahr nach
sich z1ef1en würde, wegen einer Straftat oder Ordnungswidrigkeit verfolgt ZI,I werden. Außerdem kann Ich den Vorzieht auf dtl!l Ver.
weigenJnlJStecht auch während der Vemehmunn widerrufen. .

Ich binfwar mit der/dem Beschuldigten/Betroffeneno nicht verheiratet, in Lebenspartnerschaft lebend, verlobl geschieden, verwandt oder verschwägert oder
.!S!!n Versprechen eingegangen, eine eingetragene Lebenspartnerschaft zu begründen.

D verheiratet, in Lebenspartnerschaftlebend, verlobt, geschieden, verwandt oder verschwägert oGer
ein Versprechen eingegangen. eine eingehagene lebenspartnerschaft zu begründen.
SieJEr IstIWar mein(el

o Ich mache von meinem Z~ugnisverweigerungsrecht Gebrauch.

Angaben ;zur Sache (bitte ggf. auf Beiblatt fortsetzen und gesondert unterschreiben)

Bitte zurücksenden an:
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Polizeiinspektion
Marktredwitz
SB: Richter, PHK
Karlsbader Straße 2
95615 Marktredwitz

Ich habe die Belehrungen verstanden und bestätige
die oben gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift
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Fragenkatalog zu möglichen Betrugsdelikten

-Besteht Forderung noch

-Anlass der Forderung

.Bei Warenkreditbetrug:

+wie und wann wurde Ware bestellt (persönlich/postalisch/Internet)

+mit welchen Besteller-/Lieferdaten (Name/Adresse, Tel.-Nr., eMail-Adr. usw.)

+Za h! tI (l gsverei n ba rung

+wurden Teilbeträge bezahlt

+Lieferung der Ware (wanrl, wel::he Firma, Lieferanschrift, durch wen entgegengenommen,

lieferbestätigung evtl. mit Unterschritt)

-Bei Leistungskreditbetrug:

+wann/wie/welche leistung wurde bestellt

+Leistung in Anspruch genommen j/n

+Za hIungsve rei nbaru ng

+wurden Teilbeträge bezahlt

-ZahJungseriilnerungenjMahnungen • wann versandt

-postalisch, per Einschrieben, per eMail

-Reaktionen des Schuldners

-Gericht!. Mahn-/Vollstreckungsbescheid beantragt (wann, bE!i welcher Stelle, Aktenzeichen)

-telefonischer/persönlicher Kontakt mit Schuldner j/n welche Aussagen wurden getroffen

-derzeitige Forderungssumme (Grundforderung/Mahn- sonstige Kosten/Gebühren)

-liegt Interesse an Strafverfolgung vor

-bei Forderungen/Schaden unter 25 Euro: Wird Strafantrag gestellt

-wurde bereits Strafanzeige erstattet, wenn ja: welche Dienststelle, Al.


